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Das Jahr 2010 
in Bild und Wort



Natur und 
Poesie mitten in 
der Stadt
Stolze 20 Millionen Jahre alt ist die 
Geschichte des Gletschergartens. In 
der damaligen Heisszeit und während 
der letzten Eiszeit wurde das geschaf-
fen, was wir als nationales Naturdenk-
mal präsentieren: Der Gletschergarten 
mitten in der Stadt Luzern.

Mit unserer neuen Publikation „Das 
Jahr 2010 in Bild und Wort“ schauen 
wir auf das vergangene Jahr zurück 
und fangen die verschiedenen High-
lights ein – ganz im Sinne von „Das 
Spannende liegt so nah: Natur und 
Poesie mitten in der Stadt Luzern“.

Wir freuen uns, wenn wir Sie damit 
begeistern können.

In diesem Sinne grüsst Sie herzlich

Andreas Burri & Team 
Gletschergarten Luzern

„Der Bär: vom Wildtier zum Kuscheltier“
Von 14. November 2009 bis 12. September 2010

Sonderausstellungen 2010

„Eisblumen: Verborgene Wunderwelt 
im winterlichen Mikrokosmos“ 
Von 26. November 2010 bis 18. September 2011 

Ein Stück Gletschergarten-Geschichte: 
Der Höhlenbär von der Rigi.

Bilder sagen mehr als Worte
Geniessen Sie die verschiedenen Bildimpressionen zu unseren Highlights 2010.

Spezial-Events

Open Door von Luzern Tourismus vom 1. Juli
Interessierte Tourismus- und Event-Verantwortliche kamen bei uns in den Genuss einer 
einmaligen Feuer-Show und in eine geraffte Version von 20 Millionen Jahre Erdge-
schichte – erlebt in 20 Minuten.

Die 10. Museumsnacht vom 10. September
Die musikalische Feuershow faszinierte Gross und Klein – ebenso die verschiedenen 
Kurzführungen. Stolze 1‘677 Besucher waren in der Museumsnacht zu Gast bei uns. 
Übrigens: Die Museumsnacht 2011 findet am 9. September statt.

Überraschendes erleben.

Zeitreise – mit Musik, Licht, Feuer und Eis.

Erklären…

Spielerisch...

… und spannend.

Highlights 2010

… und geniessen.

… historisch…

Sichtbare Wunderwelt – bei uns zu erleben.



Kinderprogramm 
Wie bieten jungen Entdeckern regel-
mässig spannende Veranstaltungen an. 
So zum Beispiel im Rahmen der Sonder-
ausstellung „Der Bär: vom Wildtier zum 
Kuscheltier“ oder „Fossilien im 
Gletschergarten“.

Betriebsertrag 2010 

 Erlebnis Geologie
 Der Gletschergarten engagier- 
 te sich am 29. Mai 2010   
 zusammen mit weiteren Inter-
essierten am Erlebnistag Geologie in der 
Kiesgrube Eschenbach, der von 2‘000 
Gästen besucht wurde. Positive Rückmel-
dungen krönten diesen Mix aus Wissen, 
Spiel und Spass für Gross und Klein.

2010 in Zahlen 
•  121‘878 Personen (+1,8% gegenüber  
    Vorjahr) besuchten unseren Gletscher- 
    garten. 
•  17 Mitarbeitende gehören zur Crew  
    des Gletschergartens.
•  An 364 Tagen war der Gletschergar- 
    ten offen. 
•  Durchschnittlich bleiben die Besucher 
    60 Minuten bei uns – und rund 
    70 Prozent der Besucher sind aus der  
    Schweiz.

Das Unternehmen 
Gletschergarten
Der Gletschergarten ist mit einem kultu-
rell-touristischen KMU zu vergleichen – 
mit einer Eigenfinanzierung von fast 
90 Prozent durch die Museumstätigkeit.

Mit neuem Auftritt online
Besuchen Sie uns auch im World Wide 
Web. Seit 2010 haben wir einen neu 
konzipierten Webauftritt, der einen Be-
such bei uns zwar nicht ersetzt, jedoch 
zeigt, was wir alles zu bieten haben.
Ein besonderer Tipp sind das Gefäss 
Eventkulisse Gletschergarten sowie die 
umfassenden Bildgalerien zu unseren 
Veranstaltungen. 
Besuchen Sie uns und unsere Website: 
www.gletschergarten.ch

Unterstützen Sie 
den Gletschergarten
Der Verein Forum Gletschergarten 
Luzern unterstützt unsere Anliegen und  
verschiedene Projekte. Eine Mitglied-
schaft (Betrag ab CHF 25.- bis 75.-) hat 
verschiedene Vorteile, so finden jährlich 
Veranstaltungen und Exkursionen statt. 
Auch eine Gönnerschaft (CHF 137.- /Jahr) 
freut den Verein. 
Gönner und Mitglieder haben zudem 
freien Eintritt in den Gletschergarten.  
Weitere Informationen: www.gletschergarten.ch 
oder Telefon 041 410 43 40. 

Gletschergarten Luzern
Denkmalstrasse 4 
6006 Luzern 
Tel. 041 410 43 40 
info@gletschergarten.ch 
www.gletschergarten.ch

Offen für Sie:  
April-Oktober:     09 bis 18 Uhr 
November-März: 10 bis 17 Uhr

Gelder der Öffentlichen Hand   5.0%

Sammelaktionen   2.2%

Mietzinseinnahmen  5.5%

Museumstätigkeit   87.3%

    Museumsstätigkeit         87.3%
    Mietzinseinnahmen           5.5%
    Sammelaktionen           2.2%
    Gelder der Öffentlichen Hand     5.0%

Begehrte Eventbühne 
Für private oder geschäftliche Anlässe, 
für Vereine oder Jubiläen – dank unserer 
attraktiven Infrastruktur mausert sich der 
Gletschergarten zur einzigartigen Event-
kulisse für grössere und kleinere Anlässe. 
Bereits im letzten Jahr durften wir als 
Gastgeber zusammen mit unseren Part-
nern verschiedene Feiern durch führen. 
Verlangen Sie unseren Eventprospekt 
(Telefon 041 410 43 40) oder erklicken Sie sich 
diesen: www.gletschergarten.ch

„Der Geist am Berg“ 
29. Oktober 2010: Der Glarner Schrift-
steller Tim Kron las aus seinem Buch 
„Der Geist am Berg“ vor. Die Musikerin 
Anna Trauffer begleitete ihn mit subtilen 
Klängen.

In eigener Sache
Der Gletschergarten Luzern ist eine Stiftung mit 
dem Zweck, den ihr von der Aktiengesellschaft 
Amrein-Troller schenkungsweise zu Eigentum 
übertragenen Gletschergarten Luzern als Natur-
denkmal und das 1895 gegründete Museum mit 
den entsprechenden Anlagen und Sammlungen zu 
erhalten und im bisherigen Sinn und Geist weiter 
zu betreiben.
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Luzern im Mai 2011

Kultur im 
Gletschergarten 

Ausblick 2011
Zwei ausgewählte Highlights 2011:

Sonntag, 3. Juli 2011, 19 Uhr
20 Jahre Spiegelsaal „Alhambra“ 
Spanische Gitarrenmusik mit dem 
Duo Joncol.

Donnerstag, 10. November 2011
Vernissage neue Sonderausstellung 
„Top of the Alps“ 
(Abendveranstaltung)
Weitere Informationen siehe www.gletschergarten.ch
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